
Tersteegen, Gerhard: 385. Gott ist hier, schau, in dir! (1733)

1 Gott ist dir inniger, als du dir selbst, zugegen,

2 Willst du ihm nahen, mußt du dich nicht viel bewegen;

3 Laß da, was sinnlich ist, bleib willenlos und still,

4 Kehr einwärts dein Gemerk, da Gott sich zeigen will!
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